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Plenarsitzung vom 7. Juni 2010

Der Oberrheinrat, in seiner Sitzung am 7. Juni 2010 und auf Antrag der Kommission Kultur,
Jugend, Ausbildung,

1. begrüßt die Realisierung des „Oberrhein-Theaterfestival vis à vis“ vom 17. bis 26. September 2010
in Herxheim, Landau und Wissembourg und unterstützt insbesondere die Konzeption des Festivals,
alle Teilregionen des Oberrheinraums an der inhaltlichen Gestaltung des Festivals zu beteiligen,

2. begrüßt, dass damit zugleich ein wichtiger Vorschlag der Empfehlungen des Oberrheinrates vom
Herbst 2008 für eine Weiterentwicklung der Kulturkooperation am Oberrhein umgesetzt wird,

3. dankt der Oberrheinkonferenz für die finanzielle Unterstützung des Projekts und sieht in dem
Projekt auch einen Beleg für die gute Zusammenarbeit zwischen Oberrheinrat und
Oberrheinkonferenz,

4. sieht in dem Theaterfestival ein zentrales grenzüberschreitendes Kulturereignis für den PAMINA-
Raum und den nördlichen Bereich der Oberrheinregion und erwartet, dass das Theaterfestival
Oberrhein  einen Beitrag zur Vertiefung der grenzüberschreitenden Kooperation im Bereich der
Kultur am Oberrhein leistet,

5. spricht sich dafür aus, dass die Veranstaltung eines grenzüberschreitenden Theaterfestivals am
Oberrhein in anderen Teilregionen der Oberrheinregion  wiederholt wird,

6. betont die Notwendigkeit einer überregionalen Werbung für das Theaterfestival und bittet die
Teilregionen am Oberrhein dafür um Unterstützung und Mitwirkung,

7. ist der Überzeugung, dass das Theaterfestival einen wichtigen Beitrag für die Entwicklung eines
Bewusstseins der Bevölkerung der Zugehörigkeit zu einer grenzüberschreitenden Oberrheinregion
und damit auch für die Entwicklung einer trinationalen Metropolregion Oberrhein leistet.

Der Oberrheinrat richtet diese Resolution an:

die Landesregierung Baden-Württemberg,
die Landesregierung Rheinland-Pfalz,
die Regierung der Französischen Republik,
die Région Alsace,
die Regierungen der Kantone Basel-Stadt, Basel-Landschaft, Aargau, Solothurn und Jura.
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